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Goldener Text:  
Johannes 6 : 27   	 Müht euch nicht um Speise, die vergänglich ist, sondern um Speise, 

	 	 	 die da bleibt zum ewigen Leben. Die wird euch der  

	 	 	 Menschensohn geben; 

	 	  

WECHSELSEITIGES LESEN:  

Psalm 107 : 8, 9, 20, 35-38 

8 	 Die sollen dem HERRN danken für seine Güte und für seine Wunder, die er an den  

	 Menschenkindern tut,  
9 	 dass er sättigt die durstige Seele und die Hungrigen füllt mit Gutem.  
20 	 er sandte sein Wort und machte sie gesund und errettete sie, dass sie nicht starben: 

35 	 Er machte das Trockene wieder wasserreich und gab dem dürren Lande Wasserquellen  
36 	 und ließ die Hungrigen dort bleiben, dass sie eine Stadt bauten, in der sie wohnen konnten,  
37 	 und Äcker besäten und Weinberge pflanzten, die reichlich Früchte trugen.  
38 	 Und er segnete sie, dass sie sich sehr mehrten, und gab ihnen viel Vieh. 

Ich lese aus der Bibel 

1.	 5. Mose 6 : 4, 5 
4 	 Höre, Israel, der HERR ist unser Gott, der HERR ist einer.  
5 	 Und du sollst den HERRN, deinen Gott, lieb haben von ganzem Herzen, von ganzer Seele und mit 

all deiner Kraft. 

2.	 Sprüche 3 : 1, 2, 4, 21, 22 
1 	 Mein Sohn, vergiss meine Weisung nicht, und dein Herz behalte meine Gebote,  
2 	 denn sie werden dir langes Leben bringen und gute Jahre und Frieden;  
4 	 so wirst du Freundlichkeit und Klugheit erlangen, die Gott und den Menschen gefallen. 

21 	 Mein Sohn, lass sie nicht aus deinen Augen weichen, bewahre Umsicht und Klugheit!  
22 	 Das wird Leben sein für dein Herz und ein Schmuck für deinen Hals. 

3.	 Matthäus 4 : 1-4, 11, 23 
1 	 Da wurde Jesus vom Geist in die Wüste geführt, damit er von dem Teufel versucht würde.  
2 	 Und da er vierzig Tage und vierzig Nächte gefastet hatte, hungerte ihn.  
3 	 Und der Versucher trat herzu und sprach zu ihm: Bist du Gottes Sohn, so sprich, dass diese Steine  

	 Brot werden.  
4 	 Er aber antwortete und sprach: Es steht geschrieben: »Der Mensch lebt nicht vom Brot allein,  

	 sondern von einem jeden Wort, das aus dem Mund Gottes geht.« 

11 	 Da verließ ihn der Teufel. Und siehe, da traten Engel herzu und dienten ihm. 
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23 	 Und er zog umher in ganz Galiläa, lehrte in ihren Synagogen und predigte das Evangelium von dem 

	 Reich und heilte alle Krankheiten und alle Gebrechen im Volk. 

4.	 Matthäus 5 : 1, 2   
1 	 Als er aber das Volk sah, ging er auf einen Berg. Und er setzte sich, und seine Jünger traten zu ihm. 

2 	 Und er tat seinen Mund auf, lehrte sie und sprach: 

5. 	 Matthäus 6 : 24-26, 31-33 
24 	 Niemand kann zwei Herren dienen: Entweder er wird den einen hassen und den andern lieben, 

oder er wird an dem einen hängen und den andern verachten. Ihr könnt nicht Gott dienen und  

	 dem Mammon.  
25 	 Darum sage ich euch: Sorgt euch nicht um euer Leben, was ihr essen und trinken werdet; auch nicht 

um euren Leib, was ihr anziehen werdet. Ist nicht das Leben mehr als die Nahrung und der Leib 

mehr als die Kleidung? 

26 	 Seht die Vögel unter dem Himmel an: Sie säen nicht, sie ernten nicht, sie sammeln nicht in die 

Scheunen; und euer himmlischer Vater ernährt sie doch. Seid ihr denn nicht viel kostbarer als sie? 

31 	 Darum sollt ihr nicht sorgen und sagen: Was werden wir essen? Was werden wir trinken? Womit 

werden wir uns kleiden?  
32 	 Nach dem allen trachten die Heiden. Denn euer himmlischer Vater weiß, dass ihr all dessen bedürft. 

33 	 Trachtet zuerst nach dem Reich Gottes und nach seiner Gerechtigkeit, so wird euch das  

	 alles zufallen. 

6. 	 Matthäus 10 : 27, 28 
27 	 Was ich euch sage in der Finsternis, das redet im Licht; und was euch gesagt wird in das Ohr, das 

verkündigt auf den Dächern.  
28 	 Und fürchtet euch nicht vor denen, die den Leib töten, doch die Seele nicht töten können; fürchtet 

viel mehr den, der Leib und Seele verderben kann in der Hölle.  

7. 	 Matthäus 14 : 14-22 
14 	 Und Jesus stieg aus und sah die große Menge; und sie jammerten ihn und er heilte ihre Kranken.  
15 	 Am Abend aber traten seine Jünger zu ihm und sprachen: Die Stätte ist einsam, und die Nacht 

bricht herein; lass das Volk gehen, damit sie in die Dörfer gehen und sich zu essen kaufen.  
16 	 Aber Jesus sprach zu ihnen: Es ist nicht nötig, dass sie fortgehen; gebt ihr ihnen zu essen. 

17 	 Sie sprachen zu ihm: Wir haben hier nichts als fünf Brote und zwei Fische.  
18 	 Und er sprach: Bringt sie mir her!  
19 	 Und er ließ das Volk sich lagern auf das Gras und nahm die fünf Brote und die zwei Fische, sah auf 

zum Himmel, dankte und brach’s und gab die Brote den Jüngern, und die Jünger gaben sie  

	 dem Volk.  
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20 	 Und sie aßen alle und wurden satt und sammelten auf, was an Brocken übrig blieb, zwölf  

	 Körbe voll. 

21 	 Die aber gegessen hatten, waren etwa fünftausend Männer, ohne Frauen und Kinder. 

22 	 Und alsbald drängte Jesus die Jünger, in das Boot zu steigen und vor ihm ans andere Ufer zu 

fahren, bis er das Volk gehen ließe.  

8. 	 Johannes 6 : 24, 26, 31-33, 38, 40 
24 	 Als nun das Volk sah, dass Jesus nicht da war und seine Jünger auch nicht, stiegen sie in die Boote 

und kamen nach Kapernaum und suchten Jesus. 

26 	 Jesus antwortete ihnen und sprach: Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Ihr sucht mich nicht, weil ihr 

Zeichen gesehen habt, sondern weil ihr von dem Brot gegessen habt und satt geworden seid. 

31 	 Unsre Väter haben Manna gegessen in der Wüste, wie geschrieben steht: »Brot vom Himmel gab er 

ihnen zu essen.«  
32 	 Da sprach Jesus zu ihnen: Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Nicht Mose hat euch das Brot vom 

Himmel gegeben, sondern mein Vater gibt euch das wahre Brot vom Himmel.  
33 	 Denn dies ist das Brot Gottes, das vom Himmel kommt und gibt der Welt das Leben. 

38 	 Denn ich bin vom Himmel gekommen, nicht damit ich meinen Willen tue, sondern den Willen 

dessen, der mich gesandt hat. 

40 	 Denn das ist der Wille meines Vaters, dass, wer den Sohn sieht und glaubt an ihn, das ewige Leben 

habe; und ich werde ihn auferwecken am Jüngsten Tage. 

9. 	 1. Korinther 6 : 19, 20 
19 	 Oder wisst ihr nicht, dass euer Leib ein Tempel des Heiligen Geistes ist, der in euch ist und den ihr 

von Gott habt, und dass ihr nicht euch selbst gehört?  
20 	 Denn ihr seid teuer erkauft; darum preist Gott mit eurem Leibe.  

10. 	 2. Korinther 5 : 1, 6-8 
1 	 Denn wir wissen: Wenn unser irdisches Haus, diese Hütte, abgebrochen wird, so haben wir einen 

Bau, von Gott erbaut, ein Haus, nicht mit Händen gemacht, das ewig ist im Himmel. 

6 	 So sind wir denn allezeit getrost und wissen: Solange wir im Leibe wohnen, weilen wir fern von  

	 dem Herrn;  
7 	 denn wir wandeln im Glauben und nicht im Schauen. 

8 	 Wir sind aber getrost und begehren sehr, den Leib zu verlassen und daheim zu sein bei dem Herrn. 

11. 	 1. Thessalonicher 5 : 23 (und ich) 
23	 … und (ich) bewahre euren Geist samt Seele und Leib unversehrt, untadelig für das Kommen 

unseres Herrn Jesus Christus. 
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Ich lese nun entsprechende Abschnitte aus dem Buch Wissenschaft & Gesundheit mit Schlüssel zur 
Heiligen Schrift von Mary Baker Eddy 

1.	 71 : 7-10   	  
	 SEELE ist gleichbedeutend mit GEIST, GOTT, dem schöpferischen, regierenden, unendlichen 	 	 	

PRINZIP, das außerhalb der endlichen Form ist und das die Formen nur widerspiegeln.	  

2.	 477 : 22 (Identität)-2 
	 Identität ist die Widerspiegelung des GEISTES, die Widerspiegelung des lebendigen PRINZIPS, 	 	 	

LIEBE, in mannigfaltigen Formen. SEELE ist die Substanz, das LEBEN und die Intelligenz des 	 	 	

Menschen, die individualisiert ist, aber nicht in der Materie. SEELE kann niemals etwas 	 	 	 	

widerspiegeln, was geringer ist als GEIST.  

	 Der Mensch ist der Ausdruck der SEELE. Die Indianer erhaschten einen Schimmer von der zugrunde 

	 liegenden Wirklichkeit, als sie einen bestimmten schönen See „das Lächeln des Großen Geistes“ 	 	 	

nannten. Vom Menschen getrennt, der SEELE ausdrückt, wäre GEIST eine Nicht-Wesenheit; der 	 	 	

Mensch, getrennt von GEIST, würde seine Wesenheit verlieren. Aber eine solche Trennung gibt es 	 	 	

nicht und kann es nicht geben, denn der Mensch besteht zugleich mit GOTT. 

3.	 307 : 28 (Das)-33 	  

	 Das göttliche GEMÜT ist die SEELE des Menschen und gibt dem Menschen Herrschaft über alle 	 	 	

Dinge. Der Mensch wurde nicht von einer materiellen Grundlage aus erschaffen noch wurde ihm 	 	 	

geboten, materielle Gesetze zu befolgen, die GEIST niemals gemacht hat; für ihn gelten geistige 	 	 	

Vorschriften, das höhere Gesetz des GEMÜTS. 

4. 	 530 : 5-12	  

	 In der göttlichen Wissenschaft wird der Mensch von GOTT, dem göttlichen PRINZIP des Seins, 	 	 	

erhalten. Die Erde bringt auf GOTTES Befehl Nahrung für den Menschen hervor. Jesus, der das 	 	 	

wusste, sagte einmal: „Sorgt euch nicht um euer Leben, was ihr essen und trinken werdet“ — nicht, 		 	

weil er sich das Vorrecht seines Schöpfers anmaßte, sondern weil er erkannte, dass GOTT, der Vater 	

und die Mutter von allem, fähig ist, den Menschen zu nähren und zu kleiden, so wie Er die Lilien 	 	 	

nährt und kleidet. 

5.	 507 : 3-6 

	 GEIST nährt und kleidet jedes Ding, wie es in der Ordnung der geistigen Schöpfung erscheint, auf 	 	 	

rechte Weise, und bringt so die Vaterschaft und Mutterschaft GOTTES zärtlich zum Ausdruck.	  
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6.	 62 : 23-32   
	 Das göttliche GEMÜT, das die Knospe und die Blüte bildet, wird für den menschlichen Körper	 	 	

sorgen, ebenso wie es die Lilie kleidet; aber kein Sterblicher soll sich in GOTTES Regierung 		 	 	

einmischen, indem er mit Gesetzen irrender, menschlicher Begriffe dazwischentritt.  

	 Die höhere Natur des Menschen wird nicht durch die niedere beherrscht; wenn das zuträfe, würde 	 	 	

die Ordnung der Weisheit umgekehrt werden. Unsere falschen Auffassungen vom Leben verbergen 		 	

die ewige Harmonie und schaffen die Übel, über die wir uns beklagen. 

7.	 442 : 23-29 
	 Christus, WAHRHEIT, gibt den Sterblichen zeitweilige Nahrung und Kleidung, bis das Materielle 	 	 	

durch das Ideale umgewandelt ist und verschwindet und der Mensch geistig gekleidet und ernährt 		 	

wird. Paulus sagt: „Erarbeitet eure eigene Erlösung, mit Furcht und Zittern.“ Jesus sagte: „Fürchte 	 	 	

dich nicht, du kleine Herde! Denn es hat eurem Vater wohlgefallen, euch das Reich zu geben.“ 

8.	 467 : 17-24 

	 Die Wissenschaft offenbart, dass GEIST, SEELE, nicht im Körper und dass GOTT nicht im Menschen 		 	

ist, sondern vom Menschen widergespiegelt wird. Das Größere kann nicht im Kleineren enthalten 	 	 	

sein. Der Glaube, dass das Größere im Kleineren sein kann, ist ein Irrtum, der üble Wirkungen 	 	 	

hervorbringt. Ein Hauptpunkt der Wissenschaft der SEELE ist der, dass PRINZIP nicht in seiner Idee 	 	 	

ist. GEIST, SEELE, ist nicht im Menschen eingeschlossen und ist niemals in der Materie. 

9.	 216 : 28-5 
	 Wenn du sagst: „Der Körper des Menschen ist materiell“, so sage ich mit Paulus: Habe „umso mehr 

	 Lust, aus dem Leib auszuziehen und daheim zu sein beim Herrn“. Gib deine materielle Vorstellung 	 	 	

von Gemüt in der Materie auf und habe nur ein GEMÜT, nämlich GOTT; denn dieses GEMÜT bildet 	

sein eigenes Gleichnis. Es ist unmöglich, dass der Mensch durch das Verständnis, das die 	 	 	 	

Wissenschaft verleiht, seine Identität verliert; und die Vorstellung einer solchen Möglichkeit ist 	 	 	

unsinniger als die Schlussfolgerung, dass individuelle Töne der Musik im Ursprung der Harmonie 	 	 	

verloren gehen. 

10.	 273 : 17-30 
	 Die sogenannten Gesetze der Materie und der medizinischen Wissenschaft haben die Sterblichen 	 	 	

niemals gesund, harmonisch und unsterblich gemacht. Der Mensch ist harmonisch, wenn er von 	 	 	

SEELE regiert wird. Daher ist es so wichtig, die Wahrheit des Seins zu verstehen, die die Gesetze 	 	 	

des geistigen Daseins offenbart. 

	 GOTT hat niemals ein materielles Gesetz erlassen, um das geistige Gesetz aufzuheben. Wenn es 	 	 	

ein solches materielles Gesetz gäbe, würde es sich der Oberhoheit des GEISTES, GOTTES, 		 	  
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	 widersetzen und die Weisheit des Schöpfers bestreiten. In direktem Gegensatz zu den materiellen 	 	 	

Gesetzen ging Jesus auf dem Wasser, speiste die Menschenmenge, heilte die Kranken und weckte 	 	 	

die Toten auf. Seine Taten waren die Demonstration der Wissenschaft, die die falschen Ansprüche 	 	 	

des materiellen Sinnes oder des materiellen Gesetzes überwindet. 

11.	 210 : 11-17 

	 Weil der Meister wusste, dass SEELE und ihre Attribute für immer durch den Menschen offenbar 	 	 	

werden, heilte er die Kranken, gab er den Blinden die Sehkraft, den Tauben das Gehör und den 	 	 	

Lahmen die Beweglichkeit ihrer Füße wieder; auf diese Weise brachte er das wissenschaftliche 	 	 	

Wirken des göttlichen GEMÜTS auf menschliche Gemüter und Körper ans Licht und gab ein 	 	 	

besseres Verständnis von SEELE und Erlösung. 

12.	 247 : 33-12 

	 Das Rezept für Schönheit heißt, weniger Illusion und mehr SEELE zu haben und sich von dem 	 	 	

Glauben an Schmerz oder Freude im Körper in die unveränderliche Ruhe und herrliche Freiheit 	 	 	

geistiger Harmonie zurückzuziehen.  

	 LIEBE verliert niemals Lieblichkeit aus den Augen. Ihr Glorienschein ruht auf dem, was sie liebt. Es 	 	 	

käme uns sonderbar vor, wenn uns ein Freund jemals anders als schön erschiene. Männer und 	 	 	

Frauen reiferer Jahre und mit größerer Lebenserfahrung sollten zu Gesundheit und Unsterblichkeit 	 	 	

heranreifen, statt in Dunkelheit oder Trübsinn zu verfallen. Das unsterbliche GEMÜT nährt den 	 	 	

Körper mit überirdischer Frische und Schönheit, indem es ihn mit schönen Gedankenbildern 	 	 	

versorgt und das Elend der Sinne zerstört, das jeder Tag dem Grabe näher bringt. 

13.	 92 : 32-8 

	 Meinst du, die Zeit sei noch nicht gekommen, in der zugegeben wird, dass SEELE Substanz ist und 		 	

den Körper beherrschen kann? Denke an Jesus, der vor nahezu neunzehnhundert Jahren die Kraft 	 	 	

des GEISTES demonstrierte und sagte: „Wer an mich glaubt, der wird die Werke auch tun, die ich 	 	 	

tue“, und der auch sagte: „Aber es kommt die Stunde und ist schon jetzt, da die wahren Anbeter 	 	 	

den Vater im Geist und in der Wahrheit anbeten werden.“ Paulus sagte: „Sieh, jetzt ist die 	 	 	 	

angenehme Zeit! Sieh, jetzt ist der Tag des Heils!“ 

14.	 223 : 3-6 
	 Früher oder später werden wir verstehen lernen, dass die Fesseln der begrenzten Fähigkeit des 	 	 	

Menschen von der Illusion geschmiedet werden, dass er im Körper lebt statt in der SEELE, in der 	 	 	

Materie statt im GEIST. 
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15.	 9 : 17-24 
	 Liebst du „den Herrn, deinen Gott, ... von ganzem Herzen, von ganzer Seele und von ganzem 	 	 	

Gemüt“? Dieses Gebot schließt vieles ein, nämlich das Aufgeben aller rein materiellen Empfindung, 	

Neigung und Anbetung. Das ist das Eldorado des Christentums. Es schließt die Wissenschaft des 	 	 	

LEBENS mit ein und erkennt nur die göttliche Herrschaft des GEISTES an, in welcher SEELE unser 	 	 	

Meister ist und in der materieller Sinn und menschlicher Wille keinen Platz haben.	  
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Ich verlese auch noch 3 Artikel zu den täglichen Pflichten eines jeden Christlichen Wissenschaftlers aus 
dem Kirchenhandbuch von Mary Baker Eddy: 

	 	 	 	 	 Artikel VIII, Abschnitt 4 
	 	 	 	 	      Tägliches Gebet 

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, täglich zu beten:  

“Dein Reich komme”, Lass die Herrschaft der göttlichen Wahrheit, des göttlichen Lebens 

und der göttlichen Liebe in mir aufgerichtet werden und alle Sünde aus mir entfernen; und 

möge dein Wort der Zuneigung die ganze Menschheit bereichern und sie beherrschen! 

	 	 	 	 	 	 Artikel VIII, Abschnitt 1 
	 	 	 	 Eine Richtschnur für Beweggründe und Handlungen 

Weder Feindseligkeit noch rein persönliche Zuneigung sollte der Antrieb zu den 

Beweggründen und Handlungen der Mitglieder der Mutterkirche sein. In der Wissenschaft 

regiert allein die göttliche Liebe den Menschen; ein Christlicher Wissenschaftler spiegelt die 

holde Anmut der Liebe wider in der Zurechtweisung der Sünde, in wahrer Brüderlichkeit, 

Barmherzigkeit und Versöhnlichkeit. Die Mitglieder dieser Kirche sollen täglich wachen und 

beten, um von allem Übel erlöst zu werden, vom irrigen Prophezeihen, Richten, Verurteilen, 

Ratgeben, Beeinflussen oder Beeinflusst werden. 

	 	 	 	 	 Artikel VIII, Abschnitt 6  
	 	 	 	 	 	 Pflichttreue 

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, sich täglich gegen aggressive mentale 

Suggestion zu schützen und sich nicht verleiten zu lassen, seine Pflicht gegen Gott, gegen 

seine Führerin und gegen die Menschheit zu vergessen oder zu versäumen. Nach seinen 

Werken wird er gerichtet, und zwar gerechtfertigt oder verdammt. 

Bitte beachte auch „Miscellany“ aus Vermischten Schriften, von  
		 Mary Baker Eddy, Seite 237 

Zum täglichen Studium für Christliche Wissenschaftler: Aus Wissenschaft und 	 	 	

		 Gesundheit, Seite 442, Zeile 31: „Christliche Wissenschaftler, seid euch selbst ein 	 	 	

		 Gesetz, damit euch die mentale Malpraxis nicht schaden kann, weder im Schlaf 	 	 	  

	noch im Wachen.“(W&G, S.442)   

DIES WAR, AUF DEUTSCH, DIE BIBELLEKTION DER  
INDEPENDENT CHRISTIAN SCIENCE CHURCH AUS PLAINFIELD, NEW JERSEY, USA. 

Für mehr Informationen Kommen Sie auf unsere Webseite www.PlainfieldCS.com 
Vielen Dank fürs Zuhören und auf Wiederhören bis nächste Woche.
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